
Sax-PACS schafft ein sternförmiges Netzwerk zwischen Leistungs-

erbringern im stationären sowie ambulanten Versorgungssektor in dem, 
unabhängig von der jeweils eingesetzten Hard- und Software 
unterschiedlicher Hersteller, radiologische DICOM-Bilddaten direkt beim 
angefragten Arzt/Einrichtung angefordert und per DICOM send ohne 
Medienbruch in die IT-Systeme des anfragenden Leistungserbringers 
übermittelt werden können. 

Medizinische Bilddaten 
direkt und ohne Medienbruch 
übertragen 

Diese Maßnahme wird mitfinanziert mit Steuermitteln 
auf Grundlage des vom Sächsischen Landtag beschlossenen Haushaltes 

 Prioritäten 
Je nach verfügbarer Bandbreite für die (gleichzeitige) Übermittlung sollte 
ein Zugriff direkt in das RIS/PACS der Leistungserbringer oder in dezentrale 
Serverspeicher erfolgen.  
 

Die Zugriffsrechte außerhalb von Notfällen und anderen medizinischen 
Notwendigkeiten sind in der ePA (    ) zu verwalten und zu verifizieren. 
 

Zugriffe im Notfall oder im Zusammenhang mit aktuellen Behandlungen 
sind unabhängig von den in der ePA geregelten Rechten zu definieren und 
im Einklang mit einer zu definierenden Schnittstelle über KIM zu regeln. 

www.sax-pacs.de 


